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Rechenschaftsbericht 2024 
 
 
1. Allgemeine Bemerkungen 
 
1.1. Gemeindeversammlungen 
 
 
A. 18. Juni 2024 
 
Stimmberechtigte laut Stimmregister 360, anwesend 40 
 

Traktanden: 1.  Protokoll vom 5. Dezember 2023 

  2.  Rechenschaftsbericht und Rechnungen 2023 

  3. AEW Energie AG, Einräumung eines Durchleitungsrechts für eine Kabelanlage (Parzelle 906 in der Gemeinde Schinznach) 

  4. Ermächtigung des Stadtrats zum Abschluss von Dienstbarkeitsverträgen (Weg- und Leitungsrechte) 

  5. Verschiedenes und Umfrage 

 

 

 
B. 3. Dezember 2024 
 
Stimmberechtigte laut Stimmregister 354, anwesend 45 
 

Traktanden: 1. Protokoll vom 18. Juni 2024 

  3. Budget 2025 

  4. Verschiedenes und Umfrage 
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1.2. Behörden und Kommissionen für die Amtsperiode 2022/2025 
 
1.2.1. Finanzkommission 
 
Präsident: Willi Wengi 
Mitglieder: Anton Lauber 
  Luzia Vogel 
  Michel Indrizzi 
  Monika Bingisser 
 
1.2.2. Direktion der Fröhlich’schen Stiftung 
 
Mitglieder: Helene Pfister 
  Dr. Fritz Senn 
  Martin Wehrli 
  Monika Bingisser 
  Sabine Gäumann 
  Senta Antonsen-Leuenberger 
  Stadtrat 
 
1.2.3. Kommission für das Stadtmuseum 
 
Präsident: Yvonne Buchwalder 
Mitglieder: Felix Müller 
  Heiko Dobler 
  Reinhard Bodenmann 
  Pascale Marder 
  Andrea Rauber Saxer 
  Barbara Gabathuler 
  Michèle Roget 
 
 
 

1.3. Forstliegenschaften 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wald                                  611.6277 ha 
offenes Land                    61.6344 ha 
Total 673.2621 ha 
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2. Bericht des Försters 
 
Personal 
 
Personalbestand per Ende 2024: 
 
Funktion Vorname/Name Jahrgang Angestellt seit: 
Förster / Betriebsleiter Raphael Amsler 1997 2024 
Förster / Stv. Betriebsleiter Ruedi Graf 1975 2002 
Administration (50 %) Claudia Bo Füglister 1974 2020 
Forstwart / Berufsbildner Reto Gehri 1966 2024 
Forstwart / Maschinist Roland Pfister 1977 2021 
Forstwart Marco Pua  1997 2021 
Forstwart Matthias Müller 2005 2024 
Auszubildender (3. Lehrjahr) Patrick Weber 1995 2022 
Auszubildender (1. Lehrjahr) Nils Suter 2008 2024 
 
 
 
Forstliche Zusammenarbeit 
 
Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden Bözberg, Birmenstorf, Rini-
ken und Villnachern war auch unter der neuen Betriebsleitung sehr 
erfreulich.  
Alle vier Ortsbürgergemeinden können im Rechnungsabschluss 2024 
ein positives Forstergebnis ausweisen. 
 
Behörden Waldarbeitstag 
 
Der Waldarbeitstag mit der Kreisförsterin, der Frau Stadtammann, 
dem Stadtschreiber und der Finanzkommission fand für die Stadt 
Brugg am 22. August 2024 statt. 
 

Waldumgang der Ortsbürger 

Der traditionelle Waldumgang der OBG Brugg fand am 21. September 
2024 statt. Unter anderem wurden die Holzernteverfahren mit mo-
dernen Maschinen vorgeführt und erläutert, sowie der Strassenunter-
halt und deren Aufwendungen. 

 
Im Anschluss wurden die Besucher/innen mit dem traditionellen 
Waldumgangs-Menu verpflegt.
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Allgemeine Erläuterungen zum Rechnungsabschluss 
 
Die Rechnung der Finanzbuchhaltung wird per 31. Dezember 2024 abgeschlossen (Kalenderjahr). Die Betriebsabrechnung (BAR) umfasst hingegen 
den Zeitraum 1. Juli 2023 bis 30. Juni 2024 (Forstjahr). Da der Rechnungsabschluss in der Mitte der Holzerntezeit gemacht wird, ist es nicht mög-
lich, eine genaue Abgrenzung der Aufwendungen und Erträge auszuweisen. Deshalb wird bei den Holzerlösen auf die BAR verwiesen.  
 
Holzerträge im Forstjahr 2023/24 (gemäss BAR) 
Der Holzverkauf 2023/24, dritte Nutzung nach dem neuen Betriebsplan (2021 - 2036), lag mit 2’357 m³ bei rund 47 % der erlaubten Jahresnut-
zung. Es wurde ein Durchschnittserlös über alle Sortimente von CHF 83.21 pro m³ erzielt. 
 
Ergebnisse aus der Betriebsabrechnung 2023/2024 
 
Erlaubte Jahresnutzung nach Betriebsplan 5'000 m3 
Der Nachhaltigkeit unterworfene Jahresnutzung (inkl. Derbholz) 2'357 m3 
Davon Zwangsnutzungen 200 m3 
 
Auch im Jahr 2024 war der Bereich „Dienstleistungen für Dritte“ das wichtigste Standbein neben dem Kerngeschäft „Waldwirtschaft“. Wie der 
nachstehenden Grafik entnommen werden kann, machte dieser Bereich 72 % des Erlöses aus.  
 
Dieses Standbein lässt sich in folgende Kategorien einteilen: 
 

 Arbeiten für Dritte (Gartenholzerei für Private, Rodungen für Baufirmen etc.) 
 Arbeiten für Kanton (Naturschutzarbeiten, Sicherheitsholzschläge, Rodungen etc.) 
 Arbeiten für Partnergemeinden (Beförsterung, Arbeiten für EWG etc.) 

 
Der Bereich «Dienstleistungen» soll stark ausgebaut werden, insbesondere bei den Arbeiten für den Kanton in Form von Naturschutzarbeiten. Dies 
sind Beiträge, die jährlich eingeplant werden können und dadurch die Planungssicherheit verbessert. 
 
Trotz den Neuzugängen, dem Betriebsleiterwechsel und den teils schwierigen Wetterverhältnissen im Jahr 2024 konnte die hohe Qualität der aus-
geführten Arbeiten beibehalten werden. Dies konnte nur mit einer sehr guten Zusammenarbeit im ganzen Team erreicht werden.  
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Total KOSTEN pro Kostenträger Total ERLÖSE pro Kostenträgerbereich 
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3. Bericht der Leitung Stadtmuseum

Das Jahr 2024 markierte eine Phase bedeutender Veränderungen für das Stadtmuseum Brugg. Neben personellen Wechseln konnte insbesondere 
das grosse Digitalisierungsprojekt erfolgreich abgeschlossen werden, was für die kommenden Jahre neue Perspektiven eröffnet. 

Die Museumsleiterin Rebecca Niederhauser verliess das Stadtmuseum Brugg nach drei engagierten Jahren. Ihre Nachfolgerin, Pascale Marder, trat 
die Leitung im September 2024 an. Gleichzeitig verliess die Assistentin Fiona Cavegn ihre Position. 

Das Digitalisierungsprojekt des Stadtarchivs, das die Umwandlung physischer Fotobestände in elektronische Daten ermöglichte, wurde Ende 2024 
erfolgreich abgeschlossen. Dank dieses Projekts können die digitalisierten Bestände nun durch digitale Ausstellungen und die Einführung von Tab-
lets im Museum zugänglich gemacht werden, auf denen die Digitalisate eingesehen werden können. Das Vorhaben wurde durch das DigiCulture-
Programm und Swisslos gefördert.  

Ab 2025 wird den Besuchenden ein innovativer Service zur Verfügung stehen: Tablets ermöglichen Zugriff auf digitale Bestände, die im Museum 
nicht ausgestellt werden können, sowie auf Tonaufnahmen von Zeitzeugengesprächen und Musik aus und über Brugg. Diese Neuerung wird die 
Attraktivität des Museums erheblich steigern und einen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung markieren. 

Ausstellungen 
 Bis Ende Dezember: «Unter Strom - Aufbruch ins elektrische

Zeitalter» Mit Vernissage
 Seit Dezember: «Brugg im Schnee». Das historische Brugg im

weissen Kleid als Film geniessen.

Veranstaltungen 
 «Sie fragen - wir antworten» Handschriften-Workshop mit den

Historikern Felix Müller und Reinhard Bodenmann
 «Hungerland» Referat der Historikerin Ursula Maurer zur Aar-

gauer Verelendung mit mehreren Hungertoten um 1850
 «Das Museum unterwegs» Rundgang mit dem Mittelalterar-

chäologen Reto Bucher zu bauarchäologischen Untersuchun-
gen

 «Verbriefte Märkte» Das baslerisch-levantinische Handels-
netzwerk im 19. Jahrhundert. Vortrag von Yiğit Topkaya

 «Ein neuer Stäbli» (Vernissage) Die Nachkommen von Mari-
anne Rauber schenkten dem Stadtmuseum Brugg das Bild
«Moorlandschaft», welches von nun an die Stäblisammlung
des Museums bereichern wird.

 «Advent im Museum» Das Museum wird zum leuchtenden Ad-
ventsfenster und öffnet seine Tore am Abend.

Ein bedeutendes Projekt des Jahres 2024 war die umfassende Aufarbeitung des Bestands des Kadettenkorps Brugg. Diese Sammlung, bestehend 
aus Ordonnanzgewehren, Uniformen, Fahnen und Blasinstrumenten, reflektiert die Rolle der Kadetten als fester Bestandteil des kulturellen Erbes 
von Brugg. Mit Unterstützung des Historikers Dr. Tobias Scheidegger wurde eine detaillierte Bestandsaufnahme durchgeführt. 
Obwohl viele Objekte aufgrund von Schimmel, Oxidation und Mottenbefall in schlechtem Zustand waren, konnten repräsentative Einzelstücke iden-
tifiziert werden.  
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Um den Erhalt und die kulturelle Bedeutung dieser Objekte sicherzustellen, wird eine Arbeitsgruppe gegründet, die die weitere Verwendung plant. 
Die Auseinandersetzung mit diesem Material verdeutlichte die Bedeutung einer professionellen Aufarbeitung historischer Bestände und unterstrich 
das Engagement des Stadtmuseums für den verantwortungsvollen Umgang mit dem kulturellen Erbe von Brugg. 

Insgesamt besuchten 1’567 Besucherinnen und Besucher das Stadtmuseum: 
 
  2024 2023 2022 2021 

Museumsbesuch: 892 887 729 649 
Führungen: 42 36 86 111 
Veranstaltungen: 633 498 371 174 
Total 1’567 1’421 1’186 934 

 
Neben dem Museumsbetrieb wird der Stäblisaal für Trauungen und das Foyer für Sitzungen genutzt. Zudem ist das Museum fester Bestandteil 
ausgewählter durch Brugg Regio durchgeführter Führungen. Insgesamt fanden 114 Trauungen sowie 52 Veranstaltungen im Foyer statt,  
15 Führungen von Brugg Regio besuchten das Museum. Ausserdem wurde das Foyer auch für Lesungen während der Literaturtage genutzt. 

Im politischen Kontext gab es einen Wechsel in der Stadtratsvertretung. Yvonne Buchwalder übernahm das Amt von Leo Geissmann und brachte 
neue Impulse für die Zusammenarbeit mit dem Museum ein. Die Museumskommission, bestehend aus neun Mitgliedern, trat 2024 viermal zusam-
men und begleitete die wichtigsten Entscheidungen, insbesondere im Hinblick auf Budget und Restaurierungsprojekte. 

Ausblick 

Mit der Fertigstellung des Digitalisierungsprojekts und der Einführung der neuen digitalen Services ist das Stadtmuseum für die Herausforderungen 
der Zukunft bestens gerüstet. Für das Jahr 2025 stehen weitere Neuerungen an, darunter eine Sonderausstellung zu Zeitzeugenberichten und 
geplante Veranstaltungen zur kulturellen Teilhabe. 
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4. Rechnungsabschluss 
 
4.1. Erfolgsrechnung 
 
Die Erfolgsrechnung 2024 der Ortsbürgergemeinde schliesst mit einem negativen Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit von CHF -633'163 (Budget: 
CHF -496'000) ab. Positiv fällt das Ergebnis aus Finanzierung aus (Zinsen, Liegenschaftserträge/-aufwendungen des Finanzvermögens etc.), das 
mit CHF 485'834 über den Budgeterwartungen von CHF 426'800 liegt. Das operative Ergebnis von CHF -147'329 ist somit um CHF 78'129 schlech-
ter als im Budget angenommen (CHF -69'200) und entspricht dem Gesamtergebnis der Ortsbürgergemeinde. 
 
Im Vergleich zum Budget fällt das Betriebsergebnis rund CHF 137'000 respektive 27.7 % schlechter aus. Der betriebliche Aufwand liegt um 
CHF 155'000 unter den Budgetvorgaben. Der Grund für das schlechtere Ergebnis liegt in den deutlich geringeren betrieblichen Erträgen beim 
Forstbetrieb, die rund CHF 292'000 unter den Budgetannahmen liegen. 
 
Das Ergebnis aus Finanzierung weist einen Nettoertrag von CHF 485'834 aus. Damit fällt das Resultat um rund CHF 59'000 respektive 13.8 % 
besser aus als im Budget prognostiziert wurde. Grund dafür ist ein Gewinn aus einer Teilenteignung an den Kanton sowie höhere Einnahmen aus 
Pacht- und Mietzinsen der Liegenschaften des Finanzvermögens. 
 
Mit einer positiven Selbstfinanzierung von CHF 53'701 und Nettoinvestitionseinnahmen von CHF 5'941 steigt das Nettovermögen der Ortsbürger-
gemeinde um CHF 59'642 auf neu rund CHF 14.37 Millionen. 
 
Bemerkungen zu einzelnen Rechnungspositionen:  
 
0220.3612.00 Die im Budget berücksichtigte zusätzliche Entschädigung für die Aufwendungen der Abteilung Planung & Bau im Zusammen-

hang mit der Zentrumsentwicklung Weiermatt fallen aufgrund von Verzögerungen erst im Jahr 2025 an. 
 
0291.3120.00 Beim Waldhaus ist infolge eines Leitungsdefekts ein deutlich höherer Wasserverbrauch angefallen. 
 
DS 3111  Der Bereich Stadtmuseum & Stäblisaal schliesst mit einem Betriebsverlust von CHF 125'244 (Budget: CHF 130’200). 
 
3111.3130.00, Die Aufwände im Zusammenhang mit der Inventarisierung des Kadettenmaterials wurden wie im Budget vorgesehen aus dem  
3111.4511.00 Ortsbürgerfonds finanziert (CHF 4’992). 
 
3111.3132.00 Im Berichtsjahr wurden keine expliziten Beratungen oder Expertisen benötigt. 
 
3111.4631.00 Die 2. Rate des Förderbeitrags «DigiCulture» ist entgegen der Budgeterwartung noch nicht eingegangen. Die Zahlung vom 

Kanton wird im Jahr 2025 erwartet. 
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8140.3140.00 Die Sanierung der Brunnenleitung Wallbach (Gemeindebann Schinznach) wurde ins Jahr 2025 verschoben. 
 
8200.3910.00, Höhere Kosten infolge Holzschlag Geissenschachen durch den Forstbetrieb (interne Verrechnung). 
8202.4910.00 
 
8202.3030.00 Weniger Einsatzstunden der temporären Arbeitskräfte. 
 
8202.3101.00 Weniger Dieselöl eingekauft, da noch Bestände aus dem Vorjahr vorhanden waren. 
 
8202.3101.01 Die Nachfrage für Holzverkauf aus dem Privatwald ist schwierig zu budgetieren. Im vergangenen Jahr lag diese leicht über den 

budgetierten Erwartungen. 
 
8202.3111.00 Der Rungenanhänger konnte günstiger angeschafft werden, als im Budget vorgesehen. 
 
8202.3702.00,  Auszahlung von Revierbeiträgen an die angeschlossenen Vertragsgemeinden (durchlaufende Beiträge). 
8202.4701.00 Die entsprechende Auszahlung des Kantons wird unter Konto 8202.4701.00 vereinnahmt. 
 
8202.4240.01 Die Dienstleistungen für Dritte sind schwierig zu budgetieren. Im vergangenen Jahr lagen diese um rund CHF 24'000 über dem 

Vorjahr, erreichten aber die Budgetwerte nicht. 
 
8202.4250.31/32, Deutlich weniger Holzerträge als budgetiert: Die Gründe dafür liegen in den hohen Verkäufen aus dem Rechnungsjahr 2023. 
8202.4320.00 Die Lagerbestände wurden beinahe aufgebraucht, was dazu führte, dass weniger Rundholz für Hackschnitzel verkauft werden 

konnte (Lager musste zuerst wieder aufgebaut werden). Ausserdem waren die Bestellungen für Brennholz rückläufig. 
 
8202.4631.00 Mehrerträge infolge Naturschutzprojekte, welche der Kanton mit Beiträgen unterstützt. 
 
DS 9610  Guthaben und Schulden auf Fonds- und Kontokorrentbeständen wurden mit einem internen Zinssatz von 1.00 % verzinst. 
 
9630.3430.40 Im Berichtsjahr blieb die Mieterschaft sehr stabil, wodurch Sanierungsarbeiten, die bei einem Mieterwechsel nötig sind, nicht 

angefallen sind.  
 
9630.4411.00 Buchgewinne aus Teilenteignungen von Grundstücken an den Kanton (Grundstücke 319+635 Bözberg/Villnachern). 
 
9990.9001.00 Für das Jahr 2024 resultiert ein Aufwandüberschuss von CHF 147'329. 
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4.2. Investitionsrechnung 
 
 
Im 2024 wurden keine Investitionen getätigt. Eine Enteignung (siehe auch Konto 9630.4411.00) von Parz. 319 und 635, Bözberg/Villnachern) im 
Zusammenhang mit der Wildtieranlage/Radstreifen musste über die Investitionsrechnung verbucht werden (Übertrag Verwaltungsvermögen ins 
Finanzvermögen). Ebenso musste infolge der Liquidation der Firma AARGO HOLZ AG der von der Ortsbürgergemeinde gehaltene Beteiligungsanteil 
ausgebucht werden. Dieser Buchungsvorgang (Übertrag Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen) fand ebenfalls über die Investitionsrechnung 
statt.   
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4.3. Bilanz 
 
Das Eigenkapital gliedert sich wie folgt: 
 

 
 
Bemerkungen zu einzelnen Bilanzpositionen:  
 
10110.01 Kontokorrentguthaben der Ortsbürgergemeinde gegenüber der Einwohnergemeinde.  
 
10609.01 Lagerbestand an Brennholz, Stammholz sowie Waldhackschnitzel. 
 
20500.01 Ferien- und Gleitzeitguthaben des Personals. 
 
20870.01 Rückstellung der Mehrwertabgabe im Zusammenhang mit der Aufzonung des Grundstückes Weiermatte. 
 
20910.02 Ein- und Auszahlungen für Leistungen des Forstbetriebs im Zusammenhang mit Waldniederhaltungsarbeiten. 
  

Fonds Aufwertungsreserve 
VV

Neubewertungs-
reserve FV

Bilanzüberschuss /         
-fehlbetrag

Eigenkapital (Total)

291 295 296 299 29
Bestand per 01.01.2024 1'733'980.43 0.00 0.00 26'698'245.99 28'432'226.42

Einlagen in Fonds des EK 20'189.80 20'189.80

Entnahmen aus Fonds EK -11'542.00 -11'542.00

Bildung Neubewertungsreserve 0.00

Auflösung Neubewertungsreserve 0.00

Einlage in Bilanzüberschuss / -
fehlbetrag 0.00

Bildung Aufwertungsreserve 0.00

Entnahmen aus Aufwertungsreserve 0.00

Umbuchungen innerhalb des 
Eigenkapitals 0.00

Jahresergebnis -147'329.20 -147'329.20

Bestand per 31.12.2024 1'742'628.23 0.00 0.00 26'550'916.79 28'293'545.02
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4.4. Geldflussrechnung 
 
Die Geldflussrechnung zeigt die Veränderung der flüssigen Mittel aufgeteilt in 3 Geldflüsse (operative Tätigkeit, Investitions- und Anlagentätigkeit 
sowie Finanzierungstätigkeit). Da bei der Ortsbürgergemeinde das Kontokorrentguthaben bei der Einwohnergemeinde als Geldkonto fungiert, über-
nimmt dieses die Funktion der flüssigen Mittel (d.h. dieses ist ein sogenanntes Zahlungsmitteläquivalent).  
 
Die Geldflüsse der Bereiche «Ortsbürgergemeinde ohne Forstbetrieb Brugg» und «Forstbetrieb Brugg» werden separat ausgewiesen, da der Liqui-
ditätsbedarf des Forstbetriebs starke Auswirkungen auf die Geldflussrechnung der Ortsbürgergemeinde hat. Die vorliegende Variante, welche über 
die Minimalvorgaben des Kantons hinausgeht, zeigt auf, ob die Ortsbürgergemeinde und der Forstbetrieb ihre eigenen Geldabflüsse für Investitio-
nen mittels Geldzuflüssen aus operativer Tätigkeit decken konnten oder nicht. 
 
Der Geldfluss aus operativer Tätigkeit zeigt die eigentliche «Stärke» des jeweiligen Bereichs. Es handelt sich damit um die wichtigste Zahl in der 
Geldflussrechnung. Diese ergibt sich aus den Einzahlungen und Auszahlungen der Geschäftstätigkeit. Der Geldfluss aus operativer Tätigkeit soll 
mittelfristig den Geldabfluss für Investitionstätigkeit decken. Jährliche Schwankungen werden in der Regel über das bestehende Kontokorrentver-
hältnis mit der Einwohnergemeinde ausgeglichen.  
 
Die selbst erarbeiteten Mittel der Ortsbürgergemeinde ohne Forstbetrieb (Geldfluss aus operativer Tätigkeit) belaufen sich auf CHF 100'577 (Vor-
jahr CHF 36'609). Aus der Investitions- und Anlagentätigkeit resultiert ein Geldzufluss von CHF 20'660 (Vorjahr kein Geldfluss). Dies ergibt eine 
Überdeckung von CHF 121'237 (Vorjahr Überdeckung CHF 36'609). 
 
Im Jahr 2024 verzeichnet der Forstbetrieb aus operativer Tätigkeit einen Geldabfluss von CHF –60'921 (Vorjahr Geldzufluss CHF 157'032). Ein 
Geldfluss aus Investitionstätigkeit ist im Berichtsjahr wie im Vorjahr nicht erfolgt. Demzufolge resultiert für den Forstbetrieb eine Unterdeckung 
von CHF –60'921 (Vorjahr Überdeckung CHF 157'032). 
 
Der Geldabfluss aus Finanzierungstätigkeit von CHF –17'329 (Vorjahr Geldabfluss –35'827) betrifft den Saldo von Einlagen und Entnahmen in bzw. 
aus dem Fonds Waldniederhaltungsverträge und ist vollumfänglich dem Forstbetrieb zuzuordnen. 
 
Demzufolge führte der Geldzufluss bei der Ortsbürgergemeinde von CHF 121'237 abzüglich dem Geldabfluss beim Forstbetrieb von CHF –78’250 
zur Zunahme des Kontokorrentguthabens gegenüber der Einwohnergemeinde von CHF 42'987. 
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5. Antrag des Stadtrates 
 
Der Stadtrat beantragt der Ortsbürgergemeinde-Versammlung: 
 
1. Den vorstehenden Rechenschaftsbericht für das Jahr 2024 zu genehmigen. 
 
2. Die nachstehenden Rechnungen für das Jahr 2024 über die Ortsbürgergemeinde  

und die Fröhlich’sche Stiftung zu genehmigen. 
 
  
  
 
Brugg, im April 2025 
  STADTRAT BRUGG 

 
 

 Frau Stadtammann: Stadtschreiber: 
 

 Barbara Horlacher Matthias Guggisberg 
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Ergebnis: Erfolgsausweis Stadt Brugg

ORTSBÜRGERGEMEINDE Rechnung
2024

Budget 
2024

Rechnung
2023

ERFOLGSRECHNUNG
Betrieblicher Aufwand 2'100'247.36 2'255'150.00 2'401'141.41
30 Personalaufwand 916'935.05 928'200.00 842'632.40
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 873'254.02 969'900.00 1'228'327.64
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 209'711.10 209'800.00 209'711.05
35 Einlagen Fonds/Spezialfinanzierungen 20'189.80 20'200.00 16'073.05
36 Transferaufwand 47'820.89 84'550.00 55'944.37
37 Durchlaufende Beiträge 32'336.50 42'500.00 48'452.90
Betrieblicher Ertrag 1'467'084.14 1'759'150.00 1'952'748.90
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 120.00 100.00 120.00
42 Entgelte 1'191'474.09 1'494'400.00 1'685'155.94
43 Verschiedene Erträge 28'498.00 1'000.00 6'472.00
45 Entnahmen Fonds/Spezialfinanzierungen 28'871.00 55'650.00 51'108.21
46 Transferertrag 185'784.55 165'500.00 161'439.85
47 Durchlaufende Beiträge 32'336.50 42'500.00 48'452.90
Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -633'163.22 -496'000.00 -448'392.51 

34 Finanzaufwand 59'106.63 76'500.00 70'532.51
44 Finanzertrag 544'940.65 503'300.00 520'096.00
Ergebnis aus Finanzierung 485'834.02 426'800.00 449'563.49

Operatives Ergebnis -147'329.20           -69'200.00             1'170.98                

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00
Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -147'329.20      -69'200.00        1'170.98           
(+=Ertragsüberschuss/-=Aufwandüberschuss)
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Ergebnis: Finanzierungsausweis Stadt Brugg

ORTSBÜRGERGEMEINDE Rechnung
2024

Budget 
2024

Rechnung
2023

INVESTITIONSRECHNUNG
Investitionsausgaben -                               -                               -                               
50 Sachanlagen -                               -                               -                               
51 Investitionen auf Rechnung Dritter -                               -                               -                               
52 Immaterielle Anlagen -                               -                               -                               
54 Darlehen -                               -                               -                               
55 Beteiligungen und Grundkapitalien -                               -                               -                               
56 Eigene Investitionsbeiträge -                               -                               -                               
58 Ausserordentliche Investitionen -                               -                               -                               

Investitionseinnahmen 5'941.00                       -                               -                               
60 Übertragung von Sachanlagen in das Finanzvermögen 2'941.00                       -                               -                               
61 Rückerstattungen -                               -                               -                               
62 Abgang immaterielle Anlagen -                               -                               -                               
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -                               -                               
64 Rückzahlung von Darlehen -                               -                               -                               
65 Übertragung von Beteiligungen 3'000.00                       -                               -                               
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge -                               -                               -                               
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen -                               -                               -                               

Ergebnis Investitionsrechnung 5'941.00                -                         -                         

Selbstfinanzierung 53'700.70                     105'150.00                   175'846.87                   
Finanzierungsergebnis 59'641.70         105'150.00       175'846.87       
(+=Finanzierungsüberschuss/-=Finanzierungsfehlbetrag)
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O
rtsbürgergem

einde B
rugg

C
H

F
C

H
F

B
ezeichnung

2024
2023

G
eldfluss aus operativer Tätigkeit

Ertragsüberschuss / (-) Aufw
andüberschuss

31'916.15
48'708.21

Abschreibungen Verw
altungsverm

ögen
88'077.55

88'077.50
Verluste aus Verkauf Finanzanlagen FV und Ü

bertragung Finanzanlagen FV ins VV / 
(-) G

ew
inne aus Verkauf Finanzanlagen FV

60.00
0.00

(-) G
ew

inne aus Verkauf Sachanlagen FV / 
Verluste aus Veräusserung Sachanlagen FV und Ü

bertragung Sachanlagen FV ins VV
-14'779.00

0.00

Abnahm
e/(-) Zunahm

e Forderungen
1'861.50

-31'840.11
(-) Zunahm

e/Abnahm
e aktive R

echnungsabgrenzungen
-1'277.20

-2'321.80
(-) Abnahm

e/Zunahm
e Laufende Verbindlichkeiten

-30'738.78
-51'141.83

(-) Abnahm
e/Zunahm

e kurzfr. R
ückstellungen

-1'700.00
-3'600.00

Zunahm
e/(-) Abnahm

e passive R
echnungsabgrenzungen

13'517.65
-12'065.10

Zunahm
e/(-) Abnahm

e übrige Spezialfinanzierungen
13'639.80

792.10
G

eldfluss aus operativer Tätigkeit O
rtsbürgergem

einde (ohne Forstbetrieb)
100'577.67

36'608.97

G
eldfluss Forstbetrieb

(-) Aufw
andüberschuss / Ertragsüberschuss

-184'237.35
-47'537.23

Abschreibungen Verw
altungsverm

ögen
121'633.55

121'633.55
Abnahm

e/(-) Zunahm
e Forderungen

7'152.06
107'856.63

(-) Zunahm
e/Abnahm

e aktive R
echnungsabgrenzungen

-3'352.60
10'631.10

(-) Zunahm
e/Abnahm

e Vorräte
-27'800.00

-5'400.00
(-) Abnahm

e/Zunahm
e kurzfr. R

ückstellungen
-5'800.00

-3'600.00
Zunahm

e/(-) Abnahm
e Laufende Verbdindlichkeiten

29'946.15
-27'006.69

Zunahm
e/(-) Abnahm

e passive R
echnungsabgrenzungen

1'536.70
454.45

G
eldfluss aus operativer Tätigkeit Forstbetrieb

-60'921.49
157'031.81

Total G
eldfluss aus operativer Tätigkeit

39'656.18
193'640.78

G
eldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

G
eldfluss aus Investitionstätigkeit ins VV O

rtsbürgergem
einde (ohne Forstbetrieb)

0.00
0.00

Verkauf Sachanlagen FV
17'720.00

0.00
Verkauf langfristige Finanzanlagen FV

2'940.00
0.00

G
eldfluss aus Anlagentätigkeit ins FV O

rtsbürgergem
einde (ohne Forstbetrieb)

20'660.00
0.00

G
eldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit O

rtsbürgergem
einde (ohne Forstb.)

20'660.00
0.00

G
eldfluss Forstbetrieb

G
eldfluss aus Investitionstätigkeit Forstbetrieb

0.00
0.00

Total G
eldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

20'660.00
0.00

G
eldfluss aus Finanzierungstätigkeit

(-) Abnahm
e/Zunahm

e Stiftungen, Legate, Zuw
endungen im

 FK sow
ie Fonds im

 FK
-17'329.00

-35'827.26
G

eldfluss aus Finanzierungstätigkeit
-17'329.00

-35'827.26

Total G
eldfluss

42'987.18
157'813.52

Bestand Flüssige M
ittel und kurzfristige G

eldanlagen 1.1.
5'749'983.92

5'592'170.40
B

estand Flüssige M
ittel und kurzfristige G

eldanlagen 31.12.
5'792'971.10

5'749'983.92

G
eldflussrechnung
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Ortsbürgergemeinde Brugg

Kreditkontrolle

Rechnung 2024 Kreditbetrag kumulierte 
Ausgaben

kumulierte 
Einnahmen

verfügbarer 
Restkredit

31.12.2023 31.12.2023 Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG

8 VOLKSWIRTSCHAFT

VERPFLICHTUNGSKREDITE DER ERFOLGSRECHNUNG

Total 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Rechnung 2024 Budget 2024
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��������44
������������� ��!"!#
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��R���i�R�ì�� D� DET��SFcd� D�T��EFE�� SSTE eFS!�

�  ��F!! �	
������R
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